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Teilnahmebedingungen des Lübecker Nachbarschaftspreises 2019: 
 
 

1. Projekte und wissenschaftliche Arbeiten sollen das Thema Einsamkeit unter dem Titel „Zusammen 
ist weniger allein- Gemeinsam gegen Einsam“ behandeln. Folgende Aspekte von Nachbarschaft 
könnten dabei im Fokus stehen :  
 

- Nachbarschaft und Familie, 
- Ressourcen älterer Menschen in ihrem Habitat, 
- Teilen und gemeinschaftliches Nutzen, 
- kindliche Lebenskreise,  
- Inklusion und / oder Multikulturalität, 
- schwierige Nachbarschaftsquartiere 
- soziale und architektonische Quartiersplanung  

  
2. Teilnehmen können Einzelpersonen, Gruppen oder Organisationen aus Deutschland. 

Wissenschaftliche Arbeiten müssen sich ebenfalls auf nachbarschaftliche Fragestellungen in 
Deutschland beziehen. 

 

3. Die Bewerbung muss bis spätestens zum 18.01.2019 unter der Adresse lnp@epunkt-luebeck.de 
eingereicht sein (s.u.). 

 

4. Die eingereichten Materialien bleiben geistiges Eigentum der teilnehmenden Gruppen oder 
Einzelpersonen. Mit der Bewerbung verbunden ist die Erlaubnis für den Veranstalter, das 
Bild/Filmmaterial zu verwenden bzw. das Projekt insgesamt – mit Nennung der Autoren – zu 
publizieren. Die Teilnehmer sind einverstanden, dass die Veranstalter die Namen und Email-
Verbindung der Teilnehmenden für die Berichterstattung in den Medien weitergeben dürfen. 

  
5. Die Teilnehmer versichern, dass die eingereichten Beiträge frei von Rechten Dritter sind. 
 

6. Projekte von ePunkt oder von beteiligten Jury-Mitgliedern sind von der Teilnahme an dem 
Wettbewerb ausgeschlossen. 

 

7. Im Falle einer Prämierung (Hauptpreise 1-3) können Anfahrtsspesen/Unterkunftsspesen zur 
Preisverleihung in Höhe von max. 200 Euro erstattet werden. 

 

8. Für zugesandte Unterlagen wird keine Haftung über den Warenwert hinaus übernommen. 
 

10. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.  
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Bewerbungsunterlagen für den Lübecker Nachbarschaftspreis 
 
Die Bewerbungsunterlagen sollten bestehen aus 
  

1. einem Formblatt (s. u.) 
2. einem Exposé ( max. zwei Seiten DINA4) 
3. einem 2-4 minütigen Video-Clip  

(Videoclip kann auch bedeuten, dass jemand vor laufender Handy-Kamera von dem Projekt erzählt. 
Es geht dabei nicht um die vollständige Beantwortung aller Fragen, sondern um eine Visualisierung 
der Projektidee. Zugelassene Formate: MP4 und MPEG)  

Alle Unterlagen sind auf einem Speichermedium (USB-Stick) - zusammen mit dem unterschriebenen 
Formblatt  – zu schicken  an:  

ePunkt/Nachbarschaftspreis, Frau Sigrid Fischer, Hüxtertorallee 7, 23564 Lübeck 

Die Zusendung der Unterlagen zu 2. und 3. ist bis maximal 80MB auch per eMail möglich: Lübecker 
Nachbarschaftspreis (LNP) lnp@epunkt-luebeck.de oder bei größeren Dateien 
über www.wetransfer.com (bis 2GB) oder www.transferxl.com (bis 5 GB) ebenfalls an diese 
Mailadresse.  

Weitere Unterlagen können fakultativ eingereicht werden.  

Wenn Rücksendung erwünscht ist, bitte Freiumschlag oder 2,50 Euro in Briefmarken beilegen. 
 

 
Das Expose bzw. der Video-Clip sollte nach Möglichkeit folgende Informationen 
enthalten: 
 

Allgemein: 
Wer bewirbt sich warum?  
Von wem wird das Projekt getragen (Inspiratoren, Organisatoren, Helfer, Geldgeber etc.)? 
Wie und wann ist das Projekt entstanden?  
Welche Höhepunkte im bisherigen Projektverlauf können beispielhaft benannt werden?   
Welche Krisen oder Probleme mussten überwunden werden? 
Welche Zukunfts-Vision gibt es für das Projekt?  
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Für nachbarschaftliche Projekte und Initiativen:  
Wie groß ist der Einzugsbereich ?  
Welche Ziele hat das Projekt ? (kulturell, sozial, politisch, bestimmte Personengruppen etc.) 
Wie steht es um Nachhaltigkeit und Zukunftssicherung? 
Gibt es Kooperationen mit anderen Projekten? 
Mit welchen praktischen Beispielen kann die Funktionalität verdeutlicht werden?    
  

 
Für wissenschaftliche Arbeiten: 
Was haben Sie untersucht ? 
Welches war Ihre Hypothese? 
Welche Methoden haben Sie angewandt? 
Was sind Ihre wichtigsten Ergebnisse?  
(Bitte ggfs. die Original-Arbeit in ihrer publizierten Version einreichen, wenn vorhanden)    


